
Rückert, Friedrich: 92. (1838)

1 Weltklugheit räth dir an: verachte keinen Mann!

2 Du weißt nicht, wie er dir noch nützen, schaden kann.

3 Die Liebe gibt dir ein: lieb' alles groß und klein!

4 Der höchsten Liebe werth wirst du dadurch allein.

5 O sieh, den Streit der Welt versöhnt ein Gotteshauch!

6 Wer Himmelsliebe hat, der hat Weltklugheit auch.
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